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Aufgaben: Grenzwerte 

Aufgabe 1 

Berechnen Sie folgende Grenzwerte: 
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Aufgabe 2 

Wir haben die Funktion ( ) 2
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(1) Bestimmen Sie die Definitionsmenge fD/ . 

(2) Bestimmen Sie sämtliche Asymptoten. 

(3) Skizzieren Sie die Funktion. 

 

Aufgabe 3 

Prüfen Sie, ob die Funktion ( )
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ist. 

 

Aufgabe 4 

Wir haben die Funktion ( ) { }
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. Welchen Wert 

muss a  haben, damit die Funktion an der Stelle 3x =  stetig ist? 

 


